
    

 Gemeindemagazin
Ev.-luth. Kirchengemeinde Sittensen

September / Oktober / November 2025

Wofür bist du dankbar?

Fo
to

: D
av

id
 P

er
ei

ra
s



2	 www.kirche-sittensen.de

Andacht

Erntedank 2025 –  
Ein Fest mit Blick für das Wesentliche

„Es geht durch unsre Hände, kommt aber her von 
Gott“ – dieser Satz aus einem Erntedanklied (Evan­
gelisches Gesangbuch Nr. 508) bringt auf den Punkt, 
worum es beim Erntedankfest geht: Dass auf dem 
Acker alles wächst und gedeiht und die Tiere gesund 
aufwachsen, ist auch bei aller menschlichen Anstren­
gung keine Selbstverständlichkeit. Es ist und bleibt 
Grund zum Staunen und zum Danken. 
Die Landwirtschaft und die Bedingungen, unter 
denen sie betrieben wird, haben sich in den letzten 
Jahren stark verändert. Die Folgen des Klimawan­
dels mit zunehmenden Extremwetterereignissen 
beschäftigen Landwirtinnen und Landwirte in ihrer 
praktischen Arbeit sehr. Sie tun bereits viel und 
verfolgen das Ziel, immer besser darin zu werden, 
Treibhausgasemissionen zu mindern und klima­
freundlicher zu wirtschaften. Digitalisierung und 
jetzt auch künstliche Intelligenz haben Einzug in  
die Landwirtschaft gehalten und prägen den 
Alltag mit. Auch die Technik landwirtschaftlicher 
Maschinen hat sich rasant weiterentwickelt. Einige 
Menschen in der Landwirtschaft setzen diese 
Technik auch ein, um umweltschonender zu wirt­
schaften. Andere wenden mechanische Verfahren an 
oder wirtschaften biologisch. Es gibt unterschied­
liche Ansätze, doch insgesamt liegen Tierwohl, 

Klimaschutz, Biodiversität und Nachhaltigkeit 
Landwirtinnen und Landwirten am Herzen. Es  
ist die Aufgabe der Gesellschaft und der Politik, die 
Rahmenbedingungen so zu verbessern, dass dies 
auch wirtschaftlich leistbar ist. Viele hoffen, dass  
die Regierung sich darüber hinaus für Bürokratie­
abbau, Planungssicherheit und spürbare Entlastung 
einsetzt. 
Erntedank hat auch 2025 nichts an Bedeutung verloren. 
Es ist ein Ausdruck gelebter Dankbarkeit. Für Christen 
ist klar: Wir danken Gott, dem Schöpfer allen Lebens. 
Auch ein Dank an die Menschen, die unsere Lebens­
mittel erzeugen, gehört zum Erntedankfest dazu. 
Diejenigen zu würdigen und einzubeziehen, die ihre 
Arbeitskraft, Fachkenntnis und Zeit dafür einsetzen, 
dass wir zu essen haben, sollte (wieder) eine Selbstver­
ständlichkeit werden – nicht 
nur zu Erntedank.

Pastorin Cornelia Möller, 
Referentin für Land-  

und Ernährungswirtschaft 
in der ev.-luth. Landeskirche 

Hannovers und für die 
Konföderation evangelischer 

Kirchen in Niedersachsen,  
im Mai 2025.
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Wofür bin ich Gott dankbar?
Wissenschaftliche Studien zeigen: Es 
lohnt, sich diese Frage regelmäßig 
zu stellen. Eine Dankbarkeitsroutine 
hilft nicht nur dabei, das Positive im 
eigenen Leben zu erkennen. Dank-
barkeit verstärkt das Wohlbefinden 
sogar. Dankbare Menschen seien in 
der Regel glücklicher, gesünder und 
widerstandsfähiger, schreibt der Psy-
chologie-Professor Philip C. Watkins, 
u.a. weil das Erleben und Ausdrücken 
von Dankbarkeit soziale Beziehungen 
verbessere. Und: Dankbarkeit lässt 
sich sogar trainieren! Studien hät-
ten gezeigt, dass ein dankbares Zu-
rückblicken, das eigene „Glückslevel“ 
nicht nur im selben Moment erhöht, 
sondern dauerhaft steigern kann. So 
wie ein Vergrößerungsglas den Text, 
auf den es fokussiert ist, vergrößert, 
so vergrößere auch Dankbarkeit das 
Gute, auf das sie fokussiert ist. Also, 
worauf warten wir noch? Suchen wir 
unser Glück..  

Eine inspirierende Lektüre wünscht im 
Namen des Redaktionsteams  

Johannes Freytag
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Grußworte zum Erntedankfest 2025
Das Erntedankfest und der damit verbun-
dene Erntedankgottesdienst fallen in die-
sem Jahr auf den 5. Oktober. Für die Aus-
schmückung der Kirche und die Gestaltung 
des Gottesdienstes ist nach elf Jahren wie-
der das Dorf Ippensen zuständig. Ein schon 
zur Tradition gewordener Rhythmus für 
die Dörfer unserer Samtgemeinde. 

Geraume Zeit vor dem Fest kommt 
dann eine freudige Unruhe in den Dör-
fern auf und dieses ist und war auch in 
Ippensen zu verspüren. Dank einer funk-
tionierenden Dorfgemeinschaft und den 
Mitgliedern des im vergangenen Jahr 
gegründeten Dorfvereins sind in Ippen-

sen alle Voraussetzungen gegeben, diesen 
besonderen Tag vorzubereiten und die 
Kirche traditionell, dem Anlass entspre-
chend, zu schmücken.

Es ist nicht nur ein Tag um Gott für die 
Ernte zu danken, es ist auch ein Anlass, 
der im Vorfeld viel Leben in die Dörfer 
bringt und dem Gemeinwohl dient.

Die Dorfgemeinschaft Ippensen freut 
sich auf das bevorstehende Fest und 
möchte allen Bewohnern der Samtge-
meinde einen schönen Erntedanktag 
wünschen.

Harald Schmitchen
Bürgermeister der Gemeinde Vierden
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Zum Thema Dankbarkeit
Ich bin meinem Schöpfer dankbar:
1. dass ich schon 75 Jahre auf dieser 
Welt leben darf.
2. dass er mich solange begleitet und 
behütet hat, trotz meiner „Dummheiten“ 
und „Eigensinnigkeiten“.
3. dass er mich mit Kindern und Enkeln 
gesegnet hat. 
4. dass er mir viele Mitmenschen 
als Bereicherung meines Lebens 
geschenkt hat.
5. dass ich so viele Menschen als 
Lehrer in verschiedenen Fächern 
unterrichten durfte.
6. für die vielen sportlichen Aktivitäten, 
die ich selber ausführen kann/konnte 
und auch anderen Menschen vermitteln 
durfte.
7. dass ich in einem freien Land, in dem 
ich meine Meinung sagen darf, leben 
darf.
8. dass mir meine Eltern Wege für mein 
Leben eröffnet und begleitet, sowie 
unterstützt haben und vieles mehr …
Ich danke meinem Gott!
Heiner Sievers, 75 Jahre

In meinen 90 Lebensjahren hat Gott mir in 
guten und schweren Lebenszeiten zur Seite 
gestanden.
Der frühe Tod meines Vaters und die Zeit 
nach dem Krieg waren sehr hart und traurig!
Ich danke Gott, dass er mir in dieser Zeit 
beigestanden ist und trotzdem meiner 
Familie und mir ein glückliches Leben 
geschenkt hat.
Nach neun Ehejahren bekamen wir unseren 
langersehnten Sohn! Er - und später seine 
Familie - haben uns viel Freude bereitet. 
Sie holten uns 2013 nach Sittensen. Die 
zwei Enkelsöhne haben ihrem kranken Opa 
und mir viel Freude geschenkt.
Nach dem Tod meines Mannes schickte 
meine Schwiegertochter Birgit mich unter 
die netten Menschen von Sittensen!
Ich begann mit Hockergymnastik, Boulen 
und Kartenspielen, fahre mit der Kirche auf 
Freizeiten. Sonntags gehe ich zu Fuß zur 
Kirche bei trockenem Wetter.
Überall wurde ich sehr freundlich 
aufgenommen. Danke dafür!
Jeden Morgen höre ich die 
Morgenandachten, die mir Hella morgens 
schickt.
Auf mein ganzes Leben zurückblickend war 
Gott immer an meiner Seite. Dafür bin ich 
ihm sehr dankbar.
Hanni Tomelzik, 90 Jahre
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Dankbar sein fällt mir nicht (immer) leicht!
„Hast du Danke gesagt?“ Diese Frage habe ich als Kind oft von meinen Eltern gehört, wenn ich ein 
Geschenk bekam. Und sie hat mich genervt. Denn wenn mir das Geschenk gefiel, habe ich selten 
vergessen, mich zu bedanken. Und wenn nicht, kam mir ein „Danke“ schwer über die Lippen. 

Doch meine Eltern hatten einen guten Grund, mich auf das 
Danke sagen hinzuweisen. Denn sie wollten mir die wichtige 
Tugend Dankbarkeit beibringen. Dankbare Menschen strahlen 
Zufriedenheit aus, werden als sympathischer wahrgenommen 
und meistern sogar Schwierigkeiten im Leben besser. Es lohnt 
sich also.
Dankbar sein für Schwieriges?
In der Bibel zu lesen: „Seid dankbar in allen Dingen“ mag ja für 
andere Menschen funktionieren, mir gelingt das nicht! 
Wenn ich in die Welt und auch mein Leben schaue, sehe ich 
oft Verbesserungsbedarf. Und dafür soll ich dankbar sein? 
Wenn Dankbarkeit bedeutet, vor Missständen die Augen zu 
schließen und den aktuellen Zustand fälschlicherweise als 
zufriedenstellend anzusehen, bin ich lieber nicht dankbar. Denn 
dann wäre Dankbarkeit eine Lüge!
Den Blick auf das Gute richten!
Gleichzeitig glaube ich nicht, dass Dankbarkeit, wie Gott sie 
für uns wünscht, das meint. Gott ist ein guter Vater. Manchmal 
fordert er uns zwar heraus, indem er uns zum Beispiel statt dem 

ersehnten Partner einen anderen schenkt, der besser zu uns passt. Aber Krankheit, Verlust, Leid und 
Schmerz – all die Dinge, die uns richtig weh tun – an denen leidet Gott mit uns.
Dankbarkeit, wie Gott sie für uns wünscht, heißt nicht 
Missstände schönzureden, sondern den Blick auf das zu richten, 
wo Gott uns bereits reich beschenkt. Das geht nicht sofort und 
schon gar nicht automatisch. Wir alle haben Phasen in unserem 
Leben, an denen wir leiden und wo wir denken: „Dafür kann 
ich unmöglich danken!“ Dieses Gefühl ist okay. Wir können mit 
diesem Nicht-Danken-Können zu Gott kommen und er versteht 
das. Er verurteilt uns nicht für unsere Undankbarkeit und 
dennoch fordert er uns heraus und sagt uns: „Seid dankbar!“
Der Grund dafür ist einfach: Erst wenn wir unseren Blick von 
dem Schlechten in unserem Leben auf das Gute lenken, was wir 
bereits geschenkt bekommen haben, kriegen wir die Kraft, auch 
mit dem Schwierigen zu leben.
Dankbar zu sein – auch und gerade in schwierigen Umständen 
– bedeutet auch, Gott einen Vertrauensvorschuss zu gewähren, 
dass mein Leben gut sein wird, selbst wenn ich nicht bekomme, 
was ich mir wünsche und vielleicht sogar bräuchte.
Als Apothekerin in der Arzneimittelsicherheit fällt mir kritisches 
Hinterfragen oft leichter als Dankbarkeit, dennoch möchte ich 
bewusst jeden Tag neue Gründe suchen, um dankbar zu sein.
Ich danke Gott täglich für meine drei gesunden quirligen 
Töchter und meinen optimistischen liebevollen Ehemann. Ich bin 
dankbar für meine glückliche Kindheit in Kasachstan, meine klugen, fleißigen Eltern, die Möglichkeit 
auf ein Leben in Deutschland. Ich danke für die Gemeinde und liebe Menschen in unserem Umfeld. 
Irene Carlson, 44 Jahre

Danke Gott, dass ich 
eine Familie habe, die 
mir Schutz gibt, mich 
liebt und immer für 
mich da ist. Danke, 
dass wir genug zu 
Essen und sauberes 
Wasser haben. 
Danke, dass Du mich 
liebst und mir in 
schweren Situationen 
hilfst. 
Josephine Philippa 
Carlson, 10 Jahre

Ich danke Gott für 
meine Familie, die ich 
liebe und dass ich ein 
Dach über dem Kopf 
habe. Ich danke Ihm 
für meinen starken 
Körper, der mich 
laufen und springen 
lässt. Vor allem danke 
ich Ihm, dass er 
mich beschützt und 
ich durch meinen 
Glauben stark werde. 
Marlene Johanna 
Carlson, 10 Jahre
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Wofür bin ich Gott dankbar 
in meinem Leben:
•	 dass ich mit meinem 

Mann fast 41 Jahre 
verheiratet bin.

•	 für unsere drei 
gesunden Kinder 
und ihre Ehefrauen/
Partnerinnen.

•	 für unsere Enkelkinder.
•	 für den Freundes- und 

Bekanntenkreis in 
Ippensen, mit dem ich 
gemeinsam alt werden 
kann.

•	 für meine Arbeit, die ich 
sehr gerne ausübe und 
die mir Spaß macht.

•	 für Jahre, in denen 
ich in Frieden leben 
durfte und die 
Meinungsfreiheit in 
unserem Land.

Meine Dankbarkeit geht 
auch in die Vergangenheit. 
Als ich 15 Jahre alt war, 
erkrankte unsere Mutter 
an Brustkrebs. Meine 
jüngste Schwester war 
damals 1,5 Jahre alt. Wir 
hatten schon Angst, unsere 
Mutter zu früh zu verlieren. 
Sie hat noch 20 Jahre mit 
der Krankheit gelebt und 
miterlebt, wie ihre „kleine 
Tochter“ noch das Abitur 
gemacht hat und eine 
gute Berufsausbildung 
abschließen konnte. 
Nach ihrem Tod waren 
wir dankbar für die 
vielen geschenkten 
gemeinsamen Jahre mit ihr.
Ich bin dankbar für das 
Wissen, dass Gott meinen 
Lebensweg mit mir geht. 
Manchmal anders als ich 
es mir vorgestellt habe, 
aber dennoch gut.
Helga Kaiser, 64 Jahre

Wenn man mich fragt, wofür ich dankbar bin, weiß 
ich gar nicht genau wo ich anfangen soll. Am Anfang 
fallen mir die oberflächlichen, einfachen und für mich 
selbstverständlichen Dinge ein, für die ich dankbar 
sein darf. Diese haben trotzdem sehr viel Gewicht 
und sind gleichzeitig genau die Sachen, bei denen 
man doch zu schnell diese Dankbarkeit nicht im 
wirklichen Leben immer zum Ausdruck bringen kann 
oder es vergisst. Da fällt mir meine große Familie 
ein, für die ich sehr dankbar bin, und besonders für 
meine Brüder. Dankbar bin ich dafür, wie sie mich bei 
meinen Wegen unterstützen und hinter mir stehen. 
Dankbar bin ich Jesus für meine Freunde, die er für 
mich ausgewählt und andere aussortiert hat. 
Außerdem bin ich Gott dankbar dafür, dass er mir in 
der Zeit des Abiturs, Stresses, starken Verletzungen 
SEINEN Plan offenbart hat und gezeigt hat, dass ich 
auf ihn vertrauen darf. Dankbar bin ich daher auch 
sehr für meine Gesundheit und Freuden im Leben. 
Es war auf einmal nicht mehr selbstverständlich 4-5 
Mal die Woche trainieren zu können und mein Leben 
mit waghalsigen Aktionen herausfordern zu können. 
Ich bin dankbar dafür, dass Gott mich nach Kenia 
gesendet hat, um mich fit fürs Leben zu machen. 
Dankbar dafür, dass er mir einen so festen und 
nahrhaften Boden geschenkt hat, auf dem ich jetzt 
mein Leben aufbauen kann. Dankbar bin ich aber 
besonders, dass ich meinen Glauben nach außen 
tragen darf, dafür nicht bestraft werde, und anderen 
Menschen in der Gemeinde damit begegnen darf.
Lukas Miesner, 21 Jahre
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Serie

Schätze der Gemeinde

Das Küchenteam im Gemeindehaus
Wir können in unserer Gemeinde über so 
viele schöne Dinge dankbar sein. Es ge-
schieht aber auch sehr schnell, dass man 
das eine oder andere aus den Augen ver-
liert und fast schon als selbstverständlich 
ansieht.

In diesem Gemeindebrief wollen wir 
das Küchenteam im Gemeindehaus mal 
in den Mittelpunkt stellen. In dem Team 
sind viele engagierte Menschen am Wir-
ken, die mit viel Freude und Leidenschaft 
versuchen, uns so manchen Tag im Ge-
meindehaus zu versüßen.

Das Team besteht zurzeit aus folgen-

den motivierten Frauen unserer Ge-
meinde: Hannelore Kretschmann, Hel-
ga Kahrs, Hanna Klindworth, Ulrike 
Klindworth, Anne Hauschild, Annegret 
Zech und Gerda Meyer.

Gerda Meyer ist bereits seit 29  
Jahren im Team und Annegret Zech 
seit 27 Jahren. Das zeigt ganz besonders 
die Beständigkeit und Freude an die-
ser ehrenamtlichen Tätigkeit und das 
große Engagement im gesamten Team. 
Annegret sagte im Interview, dass sehr 
viel Dankbarkeit von den „Versorgten“ 
zurückkommt und diese Tatsache sei 

IHR KOMPETENTES TEAM FÜR 

OPTIK & HÖRAKUSTIK

 Am Markt 7,  Sittensen , Tel. 04282- 80 16 331

www.optic-cassellius.de
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eine große Motivation für sie. Nach 
so manchem Tag mit allen Vorberei-
tungen und Nacharbeiten sei sie dann 
immer sehr zufrieden kaputt!

Das Küchenteam kommt zu sehr vielen 
Einsätzen im Jahr zusammen. In Summe 
können das schon mehr als 20 Termi-
ne sein, als da sind: das Neujahrsbuffet, 
Tischabendmahl am Gründonnerstag 
,Osterfrühstück, Reformationstag, Syno-
de, Versorgung Gospelchor und auch der 
eine oder andere spontane Wunsch auf 
kulinarische Leckerbissen für besondere 
Anlässe. 

Eine große Herausforderung ist zum 
Beispiel das Osterfrühstück. Da ist man 
schon ab 5 Uhr morgens in der Küche, 
damit um 7 Uhr alles fein hergerichtet ist.

Die Brottorten sind sehr beliebt und 
man bekommt beim Betrachten der Bil-
der schon richtig Appetit.

Um das alles herrichten zu können 
wird natürlich auch geplant und dafür 
eingekauft. Beim Neujahrsbuffet gibt es 
z.B. traditionell eine Suppe und einen 
großen Nachtisch. Für die Jugendlichen 
wird auch mal gerne Nudeln und Toma-
tensoße gekocht.

Annegrets Hobby sind unter anderem 
Torten, die sie gerne auch zu besonderen 
Anlässen gestaltet.

Zu dem großen Erfolg trägt die gute 
Gemeinschaft im Team bei, den Spaß zu-
sammen etwas Schönes zu gestalten und 
neue Ideen auszuprobieren.

Wir wollen hier ja nicht übers Alter 
reden, aber die Gruppe würde sich auch 
über jüngere Unterstützung und frische 
Teammitglieder freuen. Vielleicht hat ja 
jemand Lust, dabei zu sein.

Michael Brandt
Quellen: Interview mit Annegret, Bilder von Annegret

Serie / Aktuelles

Diakonische Hilfe sucht Helfer*innen

Im Namen unserer Kirchengemeinde 
bietet die Diakonische Hilfe seit mehr als 
30 Jahren Hilfe für Menschen an. Unter 
dem Leitvers „Einer trage des anderen 
Last, so werdet ihr das Gesetz Christi 
erfüllen'. (Gal. 6,2) unterstützt die Or-
ganisation ältere Menschen, Alleinste-
hende und Familien vor allem durch 
Betreuung, Begleitung, Gespräche und 
persönliche Zuwendung, z.B. spazieren 
gehen, zuhören, spielen, vorlesen und ge-
meinsam singen. Daneben wird Hilfe im 
Haushalt, bei Einkäufen und Erledigun-
gen geleistet. 

Der Bedarf ist groß und die Wartelis-
te manchmal lang. Um allen Bedürfti-
gen schnell helfen zu können, sucht das 
22-köpfige Team der Diakonischen Hilfe 
Verstärkung. Du brauchst dafür keine 
Berufserfahrung: Jeder kann mitmachen.

■ � Du bist hilfsbereit und hast  Lust und 
Freude im Umgang mit älteren Menschen

■ � Zu Beginn nimmst Du an einer 30 
stündigen Fortbildung teil.

■ � Einmal jährlich finden weitere Fortbil-
dungen  statt. (In 2023 beispielsweise 
zum Thema "Gedächtnistraining")

■ � Wir arbeiten als ehrenamtliche Hel-
fer*innen und erhalten eine Auf-
wandsentschädigung

■ � Es finden regelmäßige Mitarbeitertref-
fen mit einem Austausch untereinan-
der statt

■ � Als Mitarbeiter unternehmen wir ein-
mal im Jahr etwas zusammen. 

Bei Interesse melde dich gerne bei Anne-
liese Herlyn, Koordinatorin Diakonische 
Hilfe Sittensen unter: 
diako.hilfe.sittensen@gmx.de oder  
Tel. 04282-509568
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Medien

Unsere Medientipps 
zum Titelthema, 

ausgewählt von Liane Tödter

Buchbestellung  
Online und per 
WhatsApp
Im Buchhandel können nicht vor-
rätige Bücher schnell, einfach und 
versandkostenfrei bestellt werden. 
Lieferbare Bücher liegen häufig 
schon am Tag nach der Bestellung 
in der Filiale zur Abholung bereit. 
Die Bestellung kann wahlweise on-
line, z. B. unter libri@papier-ehlen.
de, telefonisch oder in der Filiale 
erfolgen. Papier Ehlen bietet zudem 
eine Buchbestellung per Whats-App-
Nachricht an. Die Buchhandlung 
nimmt Bestellungen unter 01577 
6379325 entgegen und schickt eine 
Nachricht, sobald das gewünschte 
Buch angekommen ist.

Dankwürdig
Täglich 5 Gründe zum Danken

Ein kleines Din A 6 Heft mit großer Wir-
kung. Einfach gestaltet mit Seiten zum 
Aufschreiben und Seiten mit kleinen be-
sinnlichen Versen zur Anregung.

Es gibt unzählige Dankbarkeitsbücher 
und die Auswahl reicht von schmuckvoller 
Gestaltung eines Journals bis zu einer hoch-
wertigen Verarbeitung mit festem Einband. 
Von mittelpreisig bis „teuer“. Die Wirkung 
aber bleibt die gleiche, egal für welches 
Format man sich entscheidet. Täglich 
Dankbarkeit zu üben und auch die kleinen 
Dinge aufzuschreiben und wertzuschätzen, 
macht einen glücklicher und resistenter für 
den scheinbar normalen Alltag. 
Dankwürdig. SCM Verlag, 0,50 Euro.

Dankbar durch  
den Tag
Tägliche Andachten für mehr  
Freude im Leben

Optisch schön, haptisch gut. Ein An-
dachtsbuch für einen guten Start in den 
Tag und um diesem die richtige Richtung 
zu geben. Es gibt für jeden Tag eine Sei-
te; beginnend mit einem Bibelwort, einer 
kurzen, kraftspendenden Andacht mit 
wertvollen Gedanken und voller Weis-
heit zum Thema und abschließend ein 
Gebet. Die motivierenden guten Impulse 
regen zum Denken und vor allem zum 
Danken an. 
Joyce Meyer: Dankbar durch den Tag –  
tägliche Andachten für mehr Freude im Leben. 
SCM Verlag, 21,00 Euro.

würdig

T
ÄGL

I
C H 5 GRÜN DE ZUM DANK

EN 

Dankeschön
10 Geschichten  
zum Freuen

Unterhaltsame Kurzgeschichten zum 
Innehalten für eine kleine Pause und 
um den Blick auf die schönen Dinge 
des Lebens zu lenken. Positiv und opti-
mistisch geschrieben. Gerne auch zum 
zweimal lesen.
Stefan Loß:  
Dankeschön – 10 Geschichten zum Freuen. 
Brunnen Verlag GmbH, 6,00 Euro.

Das kleine Buch der 
Dankbarkeit 
Ein Reigen voller schöner und liebevoller 
Zitate zum Thema Dankbarkeit von Per-
sönlichkeiten wie Dietrich Bonhoeffer, Al-
bert Einstein, Samuel Koch und weiteren. 
Kleine Texte mit großer Wirkung über das 
Wesen der Dankbarkeit, ihrer Leichtig-
keit, ihres Geheimnisses und ihrer Freude. 
Gut für sich selbst und zum Verschenken, 
um jemandem Danke zu sagen.
Das kleine Buch der Dankbarkeit 
SCM Verlag, 10,00 Euro 
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Letzte Vorbereitungen für das Erntedankfest
Es dämmert schon, als, als der 

freche Waschbär Max auf dem 
Hof von Bauer Diercks ankommt. 
Er hat sich beeilt, denn er ist spät 
dran. Lisa, die Tochter von Bauer 
Diercks, hat bestimmt schon mit 
der Abend-Fütterung angefangen. 
Doch Max stutzt, auf dem Hof ist 
für diese Zeit noch eine Menge los. 
Die Tür der Scheune ist weit auf 
und in der Scheune ist es hell er­
leuchtet. Matthias, der Bruder von 
Lisa, und seine Kumpels aus der 
Dorfjugend sind sehr beschäftigt. 
Sie machen den letzten Feinschliff 
an ihrem Erntewagen für den gro­
ßen Ernteumzug am kommenden 
Sonntag.

Das Licht aus der Scheune 
leuchtet den Weg zum Stall gut 
aus. Max versucht alle Möglich­
keiten der Deckung zu nutzen. 
Dennoch wäre einer der Jungs fast 
in ihn hinein gelaufen. Die Tür 
des Stalles scheint so weit weg zu 
sein. Endlich schlüpft Max un­
gesehen in den Stall. Er ist völlig 
außer Atem, sodass er erst einmal 

kräftig Luft holen muss. Alle Tiere 
des Hofes sind im Stall versam­
melt und Lisa verteilt die Futter­
rationen. Jakob, der kluge Esel, 
und das Schaf Peggy unterhalten 
sich mit Lisa über das anstehende 
Erntedankfest. Max, der wieder zu 
Atem gekommen ist, geht freudig 
zu seinem Futternapf. Er ruft in 
die Runde: „N’abend, alle mitei­
nander,“ und fängt begeistert an 
zu fressen. Lisa und die tierischen 
Freunde freuen sich, dass Max zu 
ihnen gestoßen ist. „Moin, Guten 
Abend und Hallo,“ kommt es aus 
allen Ecken fröhlich zurück.

Fleck, der Sohn der Hofhündin 
Bella, ist mit dem Fressen fertig 
und fragt: „Was ist das für ein Fest, 
dieses Erntedank?“ Er schaut Jakob 
neugierig an. Jakob schnaubt und 
nickt mit seinem großen Kopf, da­
bei wackeln seine riesigen Ohren 
so lustig hin und her. Er antwor­

tet eifrig: „Das Erntedankfest wird 
immer im Herbst gefeiert. Wenn 
Obst und Gemüse, Kräuter und 
Samen geerntet sind. Wir Christen 
schauen auf alles, was uns in die­
sem Jahr von Gott geschenkt wur­
de und danken dafür. Wir können 
auch daran denken, was uns da­
rüber hinaus zu unserem Leben 
geschenkt wird. Ich zum Beispiel, 
bin sehr dankbar dafür, dass ich 
meinen Lebensabend hier auf dem 
Hof von unserem Bauern verbrin­
gen darf. Die Missionarszeit in 
Südamerika war schön und auf­
regend. Ich habe viel gesehen und 
gelernt. Es war aber auch sehr an­
strengend und manches Mal sehr 
karg. Wie oft ich hungrig schlafen 
ging, kann ich nicht mehr zählen.“ 
Peggy seufzt mitfühlend und sagt 
mit tränenerstickter Stimme. „Oh, 
Jakob, du Armer, das tut mir so 
leid.“ Auch Bella seufzt und fügt 
leise hinzu: „Wie ihr alle wisst, bin 
ich noch nicht solange hier bei 
euch. Auch ich bin dankbar dafür, 
hier zu sein. Als ich schwanger 

Fleck fragt sich,
was das für ein Fest ist

Max und seine Freunde zu Besuch im Gemeindemagazin

Max Waschbär rätselt … ????????????Max liebt Rätselfragen. Doch diese können sehr knifflig sein. Manchmal muss man mal um die 
Ecke denken. Vielleicht findest du die richtige Lösung und kannst Max dabei helfen. Probier’s doch mal.Was bin ich?

Ich habe viele Augen 
– mehr als du.
Aber ich kann 
nichts sehen.

1
Ich schwimme im See
und ich gehe zu Fuß. 

Doch mein Haus 
verlasse ich nie.

2
Ich habe viel Geschmack 

und bin vielschichtig, 
aber wenn du mir 

zu nahe kommst, bringe 
ich dich zum Weinen.

3

Ich klebe an einem Fleck 
und doch reise ich 

durch das ganze Land.

4

Ich bin voller Löcher, 
aber dennoch halte ich 

das Wasser.

5

Kannst du drei aufein- 
anderfolgende Tage nen-

nen,  ohne die Wörter 
Mittwoch, Freitag oder 
Sonntag zu benutzen?

6

Ich bin etwas, das immer 
vorwärtsgeht, aber 

niemals zurückkommt.

7
  Wenn du mich brauchst, 

wirfst du mich weg. 
Wenn du mich nicht 

mehr brauchst,
holst du mich zurück.

8
Was kannst du brechen, 

selbst wenn du es 
nie in die Hand nimmst 

oder berührst?

9
Wer hört

alles
und sagt

nie etwas?

10????
????

????
???????? ????

????
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wurde und dadurch meine Aufga­
ben nicht mehr richtig tun konnte, 
hat mich mein vorheriger Besit­
zer vom Hof gejagt. Einen Tag vor 
Heiligabend bin ich dann hier bei 
euch gelandet. Und seitdem haben 
mein Sohn und ich ein wunder­
schönes Zuhause. Auch die beiden 
anderen Kinder haben ein sehr 
schönes neues Zuhause bekom­
men. Manchmal kann ich unser 
Glück immer noch nicht richtig 
fassen.“ Max nickt und meint ganz 
ernst: „Ich bin dankbar für euch, 
meine lieben Freunde. Ich kann je­
derzeit zu euch kommen. Und das 
Beste daran: ich bekomme immer 
etwas zu Essen und auch einen 
Platz zum Schlafen, obwohl ich 
hier nicht wohne.“

Im Stall ist es nun ganz ruhig 
geworden, als plötzlich die Stalltür 
auffliegt und Lisas kleine Schwes­
ter Amelie in den Stall stürzt. Alle 
haben einen Riesenschreck be­
kommen. Peggy fängt albern an 
zu kichern. Jakob stöhnt: „Amelie, 
Kleines, so etwas kannst du mit 
einem alten Mann nicht machen. 
So einen Schrecken einjagen!“ 
Max bestätigt: „Ich dachte, es hat 
mich doch jemand in den Stall 
schlüpfen sehen und der Bauer 
hat sein Gewehr geholt und ge­
schossen.“ Das Kichern wird lau­
ter. Amelie sagt. „Oh, das tut mir 
leid, ich wollte euch nicht erschre­
cken.“ Max kann es nicht lassen 
und frotzelt: „Mann Jakob, dein 

Fell ist ja vom Schreck ganz grau 
geworden. Hast du dich so ver­
jagt? Gut, dass die Haare nicht 
ganz ausgefallen sind.“ Er fängt 
lauthals an zu prusten und rollt 
sich vor Lachen im Stroh. Amelie 
schaut jetzt noch schuldbewußter 
aus und ist ganz blass geworden. 
Jakob sieht es und sagt gleich be­
schwichtigend: „Hör nicht auf 
diesen Frechdachs. Ich habe schon 
vorher ein graues Fell gehabt und 
das kommt nicht von den vielen 
Schreckmomenten. Ich bin ein 
Esel und die haben ein graues 
Fell.“ Er lacht und zwinkert Ame­
lie zu. Amelie lächelt erleichtert 
zurück.

Lisa will von ihrer kleinen 
Schwester wissen: „Was willst du 
denn von uns, und warum die 
Eile?“ Amelies Wangen röten sich, 
und sie fängt begeistert an zu er­
zählen. „Matthias und seine Kum­
pels bauen nebenan ja an ihrem 
Erntewagen. Das sieht so aus, als 
ob es mächtig Spaß macht und 
ich habe gedacht, so einen Wagen 
möchte ich auch bauen.“ „Was?“, 
kommt es prustend von Max. „So 
etwas ist doch eine viel zu große 
Sache für dich kleinen Knirps.“ 
Jakob schaut den Waschbären ta­
delnd an und fragt: „Du möchtest 
einen Wagen bauen, um beim Ern­

teumzug mitzumachen. Interes­
sante Idee. Hmmh, lass mich mal 
nachdenken. Wir könnten den 
alten Bollerwagen nehmen und 
ihn schmücken und …“ „Wir Tie­
re ziehen ihn“, ergänzt Peggy. Lisa 
fügt hinzu: „Wir fragen die Oma, 
ob wir ein paar Zierkürbisse und 
Blumen aus ihrem Garten bekom­
men können, um den Wagen zu 
schmücken.“ Amelie klatscht be­
geistert in ihre kleinen Händchen 
und jubelt. Lisa wird auf einmal 
ganz ernst und gibt zu bedenken: 
„Was machen wir mit Max? Keiner 
weiß etwas von Max!“ „Und dann 
schiesst der Bauer ihn doch noch 
tot!“, kommt es diesmal frech von 
Fleck. Bella schnappt nach ihrem 
Sohn und schimpft: Sag nicht so 
etwas, keiner schiesst hier irgend­
jemanden tot.“ „Bella,“ kommt es 
beruhigend von Jakob, „was haltet 
ihr davon, wenn wir unseren eige­
nen Festumzug hier auf dem Hof 
veranstalten. Du, Amelie, lädst dei­
ne Freunde ein mit ihren eigenen 
Erntewagen zu kommen.“ Ame­
lie ist ganz Feuer und Flamme: 
„Und der schönste Wagen be­
kommt einen Preis.“ Lisa nickt 
und meint: „Das könnte klappen. 
Max kann aus einem sicheren Ver­
steck alles mit anschauen.“ Die 
Tiere und vor allem Amelie sind 
begeistert. Sie ruft: „Danke, dan­
ke, Jakob, für die tolle Idee.“ Und 
schon läuft sie los, um den Boller­
wagen zu holen.

Max Waschbär’s Lösung

Alles erraten?  Gut gemacht!

Rätsel-Lösung:
Was bin ich?
1. EIN WÜRFEL
2. EINE SCHILDKRÖTE
3. EINE ZWIEBEL
4. EINE BRIEFMARKE
5. EIN SCHWAMM
6. GESTERN, HEUTE, MORGEN
7. DIE ZEIT
8. EIN ANKER
9. EIN VERSPRECHEN
10. DAS OHR

!!!!!!!!!

Amelie möchte auch
einen Erntewagen bauen

Astrid Stein

Max Lieblingswitze … echt witzig!
– Der Lehrer verbessert: „Es 
heißt nicht, das Gras tut wach-

sen, sondern das Gras wächst. Es 
heißt auch nicht, das Wasser tut 

fließen, sondern das Wasser fließt.“ Nach 
einer Weile meldet sich Mia-Marie. Der 
Lehrer fragt: „Was ist denn Mia-Marie?“ 
„Herr Lehrer, mein Bauch weht …!“ –

– „Nun Matteo?“ fragt der Chemie-
Lehrer, „kannst du mir ein durchsich- 
tiges Metall nennen?“ Matteo antwor-
tet stolz: „Ja, Maschendraht …!“ –

– Klein Oskar fragt seinen Vater: „Papi, 
was ist Wind?“ Der Vater antwortet: 
„Das ist Luft, die es eilig hat …!“ –

– Nachdenklich betrachten zwei Elefan-
tendamen eine vorüberziehende Zebra-
herde. „Die Modeschöpfer haben schon 
recht“, meint die eine. „Wieso das?“, 
fragt die andere. „Das siehst du doch, 
Streifen machen einfach schlanker …“ –

– Sagt die Heringsmutter zu ihrem 
jüngsten Kind: „Schwimm gerade! Sonst 
wirst du noch ein Rollmops …!“ –
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GALERIE
FOTO

Kinder & Jugend

KiGo- 
Sommerfest 
in Freetz

Foto: 
Susanne Vinke

+ + + Termine + + +
CHAOS-KIDZ
September/Oktober: 
05.09.	 ab ins Freibad
12.09.	 Olympische Spiele
19.09.	 Action im Park
26.09.	 Wer bin ich?
03.10.	 KEIN Programm
10.10.	 Herbstfest
17.10.	 Herbstferien
24.10. 	 Herbstferien
31.10.	 Reformationstag
Bitte zu den verschiedenen 
Programmen im Freien ange-
messene Kleidung anziehen, 
damit das Programm auch 
genossen werden kann.

Holzbauwelt: 
Schulkindaktion
in der KITA
Himmelszelt
Foto: Julia Schöler
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Was sonst so los ist …

Chaos-Kidz

➤ freitags
von 17.00 bis 18.30 Uhr
    im Gemeindehaus*



•

für Kids/Jugendliche der 4. bis 6. Klassen, 
um bunte Action, spannende Geschichten 
und gute Gemeinschaft zu erleben.

Kontakt: 
Dieter Wiemann, Tel. (04282) 50 97 56
E-Mail: dieter.wiemann@evlka.de

Kontakt: 
Kerstin Heins, Tel. (04282) 59 05 40,
Birgit Brosig, Tel. (04282) 59 20 63

Für Kinder zwischen 6 und 12 Jahren.
➤ montags
von 16.30 bis 17.30 Uhr
    im Gemeindehaus*



•

Kinderchor

TEN SING

➤ donnerstags
um 19.00 Uhr
    im Gemeindehaus*



•

Für junge Leute von 13 bis 19 Jahre, um 
innerhalb eines Jahres eine Bühnenshow 
auf die Beine zu stellen.

Musik, Theater, gemeinsame Aktionen, 
Jesus Christus und vieles mehr …
Kontakt:
Dieter Wiemann, Tel. (04282)  50 97 56
E-Mail: dieter.wiemann@evlka.de

Für Jugendliche ab 14 Jahre, um einmal 
in der  Woche Gemeinschaft zu erleben.

Zusammen klönen, sich über spannende 
Themen unterhalten, Spiele spielen, Filme 
schauen – alles was Jugendlichen so Spaß 
macht. Wenn du einen Freund/Freundin 
mitbringst, wir freuen uns über jeden, der 
Lust hat dabei zu sein.

➤ mittwochs
um 19.00 Uhr
    im Gemeindehaus*



•

Jugendkreis

* Scheeßeler Str. 6, 27419 Sittensen

Treffen für Eltern und Großeltern mit
Kindern bis zu 3 Jahren.

Kontakt:
Kristin Lausch, Tel. (04282) 78 99 66 9

➤ freitags
von 9.45 bis 11.00 Uhr
    im Gemeindehaus*



•

Rappelkiste

Kinder & Jugend

ACHTUNG NeuesAngebot! 

… Kalbe um 10.00 Uhr
➤ Jeden 2.  Sonntag im Monat
  im Dorfgemeinschaftshaus in Kalbe



•

Kontakt: Julia Schöler, E-Mail:  julia.schoeler@evlka.de, Tel. (01573) 31 49 50 1

Kinder-Gottesdienst in …
Kinder-Gottesdienst-Termine …

Kontakt: Katrin Wilkens-Lausmann,
Tel. (04282) 16 76

Kontakt: Susanne Vinke,
Tel. (0171) 85 70 121

– In den Schulferien findet kein Kindergottesdienst statt! –
Aktuelle Informationen zum Kindergottesdienst sind über die Homepage der Kirchengemeinde zu erfahren.

… Freetz um 10.00 Uhr
➤ Jeden 2. + 4. Sonntag im Monat
  im ALTEN Feuerwehrhaus in Freetz



•

09
10
11

09
10
11

14. und 28. September 14. September 

Schulferien
(Herbstferien: 13. bis 24. Oktober)

12. Oktober (in den Ferien)
(Herbstferien: 13. bis 24. Oktober)

09. und 23. November 09. und 23. November 

Moin.  Wir sind Hands and Faith.
Eine Gruppe die perfekt für alle ist, die 
gerade auf die 18 Jahre zu gehen. Wir 
sind eine lockere Truppe, die sich vor 
den ersten drei Treffen, die bis jetzt 
stattgefunden haben, zum Teil noch 
gar nicht kannten. Gott hat uns zusam-
mengeführt und nur durch Ihn durften 
wir schon super Dinge erleben. 
Was machen wir eigentlich und was ist 
der Sinn? Tja gute Frage, das wissen 
wir meistens auch erst spontan. Du 
kannst dich also super einbringen und 
deine Ideen mit uns durchsetzen. Fakt 
ist aber, dass Jesus dabei im Mittel-
punkt steht. 

Das letzte Mal sind wir z.B. an die Ost-
see gefahren. Alle in einen Bus und 
dann einfach los. Spiele, Essen und 
Grill im Gepäck und ab geht’s. Es geht 
primär um Gemeinschaft und sekun-
där darum, zusammen zu wachsen.  
Wann treffen wir uns, fragst du dich?? 
Unregelmäßig sonntags am Nachmittag. 
Falls du also Lust hast, bei der nächs-
ten Tour, dem nächsten Kicker-Turnier 
oder bei deiner nächsten eigenen um-
gesetzten Idee dabei zu sein, dann mel-
de dich doch einfach mal bei:
Lukas Miesner (Tel.: 0176 23359398).
Wir freuen uns riesig über jeden. 

„Der HERR, dein Gott, ist in deiner Mitte, ein Held, der rettet.
Er freut sich über dich mit Freude.“

Fo
to

: L
uk

as
 M

ies
ne

r
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Liebe Leserin, lieber Leser, 
dieses Magazin steht ganz im Zei­
chen der Dankbarkeit. „Vergiss 
nicht zu danken dem ewigen Herrn, 
er hat dir viel Gutes getan“ – dieses 
Lied kommt mir oft in den Sinn. 
Es ist eine Nachdichtung des 103. 
Psalms: „Lobe den Herrn, meine 
Seele, und vergiss nicht, was er dir 
Gutes getan hat!“ Also machen wir 
es uns einmal wieder ganz bewusst: 
Wofür können wir dankbar sein? 
Das hilft gegen jede Art der Resig­
nation!

Dankbar blicken wir auf viele 
Gottesdienste und Veranstaltungen 
vor und in den Sommerferien zu­
rück, auf die Konfirmationen, die 
KU3-Freizeit, die Sommerfreizeit 
für Jugendliche in Kroatien. Und 
hoffentlich können viele von Ihnen 
und Euch sagen: Danke für eine er­
holsame Sommer- und Urlaubszeit, 
egal ob im Süden oder Norden, am 
Meer oder in den Bergen, oder auf 
der Terrasse bzw. auf „Balkonien“ 
zuhause.  

Eine besondere Einladung zum 
Danken erreicht uns durch Harald 
Schmidtchen, der als Bürgermeister 
im Namen der Dorfgemeinschaft 
Ippensen zum diesjährigen Ernte­
dankgottesdienst einlädt. Dort in 
Ippensen laufen die Vorbereitungen 
für den Gottesdienst am 5. Oktober 
schon auf Hochtouren. Wie auch 
für die Freizeiten für Erwachsene 
und Familien, die sich im Septem­
ber und Oktober auf den Weg ma­
chen. Dass es diese tollen Angebote 
in jedem Jahr wieder gibt, ist für 
mich auch ein Grund, dankbar zu 
sein!

Hoffentlich auch ein Grund, 
dankbar zurück und erwartungs­
voll nach vorne zu schauen: In die­
sem Jahr wird unsere Kirchenge­
meinde nach einer längeren Pause 
wieder „visitiert“. Im September 
besuchen Superintendent Carsten 
Stock und andere Beauftragte des 
Kirchenkreises unterschiedliche 
Gruppen und Veranstaltungen un­

serer Kirchengemeinde und führen 
Gespräche mit haupt- und ehren­
amtlich Mitarbeitenden. Carsten 
Stock schreibt dazu: „Die Visitation 
soll dazu dienen, die Arbeit und das 
geistliche Leben in Kirchengemein­
den angesichts der Veränderungs­
prozesse wahrzunehmen und Ideen, 
Ziele und Konzepte dafür zu entwi­
ckeln, wie das Evangelium von Jesus 
Christus verkündigt und Gestalt 
gewinnen kann.“ Der Blick von au­
ßen tut jeder Gemeinde dann und 
wann gut und hilft uns hoffentlich, 
unsere Arbeit zu verbessern. Den 
Abschluss bildet der Visitationsgot­
tesdienst am 28. September.

Im Grunde ist Dankbarkeit ja eine 
Lebenseinstellung. Ganz im Sinne 
dieser kleinen Weisheit, die dem 
englischen Philosophen Francis Ba­
con zugeschrieben wird: „Nicht die 
Glücklichen sind dankbar. Es sind 
die Dankbaren, die glücklich sind.“ 

Es grüßt Sie und Euch herzlich
Pastor Sven Kahrs

Spendenübergabe mit dem  
Inner Wheel Club Nordheide
Der Inner Wheel Club Nordheide hat auch dieses Jahr 
bei der Inner Wheel Ostereieraktion wieder fleißig 
Ostereier verkauft. Der Verkaufserlös in diesem Jahr 
sollte dem Sommerferienprogramm für Kinder im 
Landkreis Rotenburg zugutekommen. Dabei wur­
de unsere Kirchengemeinde mit ausgewählt, um den 
Wildpark-Ausflug zu Beginn der Sommerferien finan­
ziell zu unterstützen. Der Ausflug bot 42 Kindern die 
Möglichkeit, einen Tag im Wildpark Lüneburger Hei­
de zu verbringen. 

Hilke Klensang und Gertrud Tag vom Inner Wheel 
Club Nordheide überreichten einem Teil des Mitar­
beitendenteams um Diakonin Julia Schöler 1000€ für 
den Ausflug – vielen Dank dafür!  Mithilfe der groß­
zügigen Spende vom Inner Wheel Club Nordheide, 
den Zuschüssen vom Landkreis Rotenburg und dem 
Kirchenkreis Bremervörde-Zeven konnte der Aus­
flug schließlich kostenlos für die Kinder angeboten 
werden. Die Kinder wurden von einem Mitarbeiten­
denteam betreut und konnten selbstständig den Park 
erkunden.

Vielen Dank an alle, die die Kinder- und Jugendarbeit 
finanziell unterstützen!
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KU3: Freizeit und Unterrichtsjahr 24/25
Ein fröhlicher Familiengottesdienst 
mit Abendmahl bildete den Abschluss 
des KU3-Jahrgangs 24/25. Seit vielen 
Jahren findet ja der erste Teil der Konfir­
mandenzeit während der 3. Klasse statt. 
Und immer wieder musste das Kon- 
zept angepasst werden. Trafen sich 
früher kleine Unterrichtsgruppen 
in den Häusern in unseren Dörfern, 

mussten wir während der Corona-Zeit 
„auf Abstand gehen“ und in der Kir­
che unterrichten. Nun sind wir etwa 
im 2-Wochen-Rhythmus nachmittags 
im Gemeindehaus und werden dabei 
von Eltern unterstützt.  Dieses Kon­

zept hat sich zuletzt bewährt, und wir 
möchten es gerne so fortführen. Und 
wieder rechnen wir für das neue Un­
terrichtsjahr mit über 80 Kindern, die 
mitmachen!

Vor dem Abschlussgottesdienst 
waren wir wieder auf einer Freizeit 
in Oese. In der dortigen Freizeit- und 
Begegnungsstätte hat ein großes Team 
aus Jugendlichen und Erwachsenen ein 
tolles Programm auf die Beine gestellt. 
Gemeinsam mit den Kindern haben 
wir uns z.B. in einem Stationenlauf auf 
das Abendmahl vorbereitet. Wir haben 

Abendandachten in der kleinen Oeser 
Kirche gefeiert, uns sportlich und krea­
tiv ausgetobt, und am Abreisetag haben 
doch einige Kinder gefragt: „Warum 
fahren wir heute schon wieder los?“ Es 
war wieder einfach eine tolle Zeit, und 
ein ganz großer Dank dafür geht an 
unsere ehrenamtlich Mitarbeitenden!

Julia Schöler und Sven Kahrs

                                        

RECHTSANWALTS- UND NOTARKANZLEI
DUDECK MEYER-ARNDT & KOLLEGEN

Wir suchen zu sofort:

Rechtsanwalts- und  
Notariatsfachangestellte (m/w/d)

in Voll-/Teilzeit oder Nebentätigkeit/Minijob (steuer- und sozialabgabenfrei) 
mit mehrjähriger Berufserfahrung im Notariat.

Kommen Sie in unser Team nach Scheeßel. Wir freuen uns auf Sie!

Ihre aussagekräftige Bewerbung schicken Sie bitte an 
Meyer-Arndt@Anwaltskanzlei-Dudeck.de

Zevener Straße 5a ■ 27383 Scheeßel  
Tel. 0 42 63/20 35 ■ www.anwaltskanzlei-dudeck.de

Rechtsanwältin und Notarin
JUTTA MEYER-ARNDT
Fachanwältin für Arbeitsrecht
Fachanwältin für Familienrecht

Rechtsanwalt
CHRISTIAN HEUSER
Familien-, Straf- und Mietrecht

Rechtsanwalt
RUDOLF WILLENBOCKEL
Arbeits-, Verkehrs- und  Erbrecht
Fachanwalt für Verkehrsrecht
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Veranstaltungen
S E P T E M B E R  2 0 2 5

Mittwoch, 3. September
15 Uhr 	� Seniorengeburtstagsfeier für alle ab 75 (Geburtstage im August)
19.30 Uhr 	� Hauskreisvorbereitung Thema: Josef – Befördert und verstoßen  

(1. Mose 39,1-20)
Sonntag, 7. September
11.30 Uhr	� Popup-Kunst: Gemälde und Fotos im Gemeindehaus
Dienstag, 9. September
15.00 	� Uhr Offenes Singen für Senioren
Mittwoch, 10. September
15 Uhr 	� Freie Zeit für Frauen
Freitag, 12. September
19 Uhr 	� Friedensandacht in der FeG
Freitag, 19. September
20 Uhr	� time to talk, (Einlass: 19.30 Uhr) im Westerescher Hof
Samstag, 27. September
9–12 Uhr 	� Flohmarkt rund um‘s Kind
Dienstag, 30. September
14.30 Uhr 	� Seniorentreff

O K T O B E R  2 0 2 5
Mittwoch, 1. Oktober
19.30 Uhr 	� Hauskreisvorbereitung Thema: Josef – Bewährt und vergessen  

(1. Mose 39,19 – 40,23)
Mittwoch, 8. Oktober
15 Uhr 	� Seniorengeburtstagsfeier für alle ab 75 (Geburtstage im September)
Freitag, 10. Oktober
19 Uhr 	� Friedensandacht in der Kirche
Dienstag, 14. Oktober
15.00 Uhr 	� Offenes Singen für Senioren
Dienstag, 28. Oktober
14.30 Uhr 	� Seniorentreff
Freitag. 31. Oktober
ab 11 Uhr 	� Reformationsfest in und an der Kirche

N O V E M B E R  2 0 2 5
Sonntag, 2. November
17 Uhr 	� Abendmusik – Kammerchor Nienburg
Mittwoch, 5. November
15 Uhr 	� Seniorengeburtstagsfeier für alle ab 75 (Geburtstage im Oktober)
Mittwoch, 5. November
19.30 Uhr 	� Hauskreisvorbereitung Thema: Josef – Die Klugheit des Glaubens  

(1. Mose 41)
Sonntag, 9. November
14.30 Uhr 	� Eröffnungsfeier des Themenparks  

„Menschenrechte im St. Dionysius-Park“
Dienstag, 11. November
14.30 Uhr 	� Offenes Singen für Senioren
Mittwoch, 12. November
19.30 Uhr 	� „Auftanken“
Freitag, 14. November, 
19.00 Uhr 	� Friedensandacht in der FeG
Donnerstag, 20. November
19.00 Uhr 	� Gemeindeversammlung 
Dienstag, 25. November
14.30 Uhr 	� Seniorentreff
Montag, 24., bis Mittwoch, 26. November
Verkauf von Kränzen und Gestecken im Gemeindehaus
Sonntag, 30. November (1. Advent)
Adventskaffee und Basar im Gemeindehaus

Die Kirche ist sonntags zu folgenden Zeiten geöffnet:  
Winterzeit 14 – 16 Uhr, Sommerzeit: 15 – 17 Uhr.

M O N AT S S P R U C H  F Ü R  S E P T E M B E R 

Gott ist unsre  
Zuversicht und  
Stärke.

P S  4 6 , 2

 

 

 

 

M O N AT S S P R U C H  F Ü R  O K T O B E R

Jesus Christus spricht: 
Das Reich Gottes ist 
mitten unter euch.

L K  17, 21

 

 

 

 

M O N AT S S P R U C H  F Ü R  N O V E M B E R

Gott spricht: Ich will 
das Verlorene wieder 
suchen und das Verirrte 
zurückbringen und das 
Verwundete verbinden 
und das Schwache 
stärken.

E Z  3 4 ,16

Verantaltungen September / Oktober / November 2025
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Angebote & Aktuelles

Krippenspiel(e)  
an Heiligabend
An Heiligabend finden sowohl um 
14.00 Uhr als auch um 15.30 Uhr 
Gottesdienste mit Krippenspiel in 
der St. Dionysius-Kirche statt. 

Dazu sind dieses Jahr alle 
KU3-Kinder eingeladen, in ei-
nem der beiden Krippenspiele 
(beide haben den gleichen 
Inhalt) mitzumachen: die Kin-
der, die dienstags KU3 haben, 
gestalten den Gottesdienst um 

14.00 Uhr (Gruppe A). Die Kinder, die donners-
tags KU3 haben, gestalten den Gottesdienst um 
15.30 Uhr (Gruppe B). Wir versuchen, für jedes 
Kind eine passende Rolle zu finden, können es 
aber nicht garantieren. Die Proben starten nach 
den Herbstferien. Die Zeiten und Termine findest 
du auf unserer Website. Dort kannst du dich auch 
vom 01.09. (Start 12.00 Uhr) bis zum 26.10. online 
anmelden.

Ein paar Erwachsene werden als Unterstüt-
zung für die Proben gebraucht. Also überlegt 
euch bitte mal, ob ihr euch vorstellen könntet, 
in der Requisite als Souffleur/Souffleuse, im 
Auf-/Ab-/Umbau oder in der Betreuung der Kin-
der mitzuhelfen. Wenn ihr euch das vorstellen 
könnt, dann meldet euch 
gerne.

Hast du noch Fragen, 
dann melde dich gerne 
bei Diakonin Julia Schöler. 
https://www.kirche-sit-
tensen.de/Angebote/Kinder-Jugend-Familie/
Kinder/Krippenspiele-an-Heiligabend

Der Kinderchor hat schon Weihnachtspläne
Nach dem Weihnachtsmusical im letzten Jahr haben wir nun wieder etwas 
Besonderes zur Weihnachtszeit vor. 

In diesem Jahr wird der Kinderchor das 
erste Mal beim Adventskonzert des Po-
saunenchores mitwirken – und wir su-
chen noch Verstärkung. Darum laden 
wir alle Kinder ab sechs Jahren ein, bei 
den Proben für dieses Konzert mitzu-
machen. Wer also gerne singt, aber viel-
leicht nicht dauerhaft einen neuen Ter-
min in der Woche unterbringen kann, 
kann nun gerne begrenzt auf dieses 
Projekt und diesen Auftritt hin bei uns 
mitmachen.

Wir laden alle Kinder ein, egal welchen 
Alters:  Jüngere Kinder, die sich freuen, 
endlich alt genug für den Kinderchor zu 
sein, Kinder aus dem KU3-Unterricht 

oder die jetzt in der 4. Klasse sind, ihren 
KU3 vermissen und gerne weiter etwas in 
der Gemeinde mitmachen möchten – wir 
freuen uns auf euch alle. 

Wir beginnen mit den Konzertproben 
am Montag, den 22.09.25 von 16:30-17:30 
Uhr im Großen Saal des Gemeindehau-
ses. Mit einer regelmäßigen Teilnahme 
der Kinder bis zum Konzert am Sonntag, 
den 14.12.25 können wir uns dann auf 
einen tollen gemeinsamen Abend über 
Generationen hinweg vorbereiten. 

Kommt einfach zur ersten Probe oder 
meldet euch vorher bei uns. 

Eure Birgit Brosig (Tel. 592063) und 
Kerstin Heins (Tel. 590540) 

SPONSOREN

Friedhofsgärtnerei Hauschild
• Grabpflege • Wechselbepflanzung • Grabneuanlagen
• Vertragspartner der Treuhandstelle  • Dauergrabpflege

Bockeler Bundesstraße 2 · 27404 Bockel/Gyhum
Tel. 0 42 86 / 92 51 60 · Mobil: 0175 / 325 30 88

Regina
Hauschild-Wilkens

R.H.

Anna-Lena Burfeind
Jahnstraße 3 / 27419 Sittensen
Tel. / Fax: 0 42 82 / 59 16 20

   mobile Fußpflege
Iris Brunkhorst

Sittensen und Umgebung

Tel. 04282-590751  Handy 0176 -34353730

Heizung – Sanitär

27419 Hamersen
Scheeßeler Str. 3
Tel. 04282-750
Fax 04282-5516
www.aldag-hamersen.de

 

 

 
        

0 42 82 - 8 00    www.burfeind-gmbh.de 

HEINZ DRÖSEMEYER
Tischlermeister

27419 Sittensen • Bahnhofstr. 8 • Tel. 04282-1539

Bau- u. Möbeltischlerei • Fenster in Holz u. Kunststoff
Rollläden • Einbruchschutz

Innenausbau • Insektenschutzgitter

Autoservice Vierden
Wartung und Reparatur von Fahrzeugen aller Art
TÜV/AU, Gasumrüstung, Reifen- und Klimaservice

27419 Vierden · Hauptstraße 10
Telefon 0 42 82/18 21 oder 32 31, Fax 5 93 05 65

Service-Partner

Neu- und

Gebrauchtwagenhandel Autoservice Vierden
Wartung und Reparatur von Fahrzeugen aller Art
TÜV/AU, Gasumrüstung, Reifen- und Klimaservice

27419 Vierden · Hauptstraße 10
Telefon 0 42 82/18 21 oder 32 31, Fax 5 93 05 65

Service-Partner

Neu- und

Gebrauchtwagenhandel

Autoservice Vierden
Wartung und Reparatur von Fahrzeugen aller Art
TÜV/AU, Gasumrüstung, Reifen- und Klimaservice

27419 Vierden · Hauptstraße 10
Telefon 0 42 82/18 21 oder 32 31, Fax 5 93 05 65

Service-Partner

Neu- und

Gebrauchtwagenhandel

Inh. Matthias Kehn

  
GmbH & Co. KG

 
Bahnhofstr. 24 · 27419 Sittensen 

Tel. 0 42 82 / 20 12 · Fax 0 42 82 / 5 94 73 29 
Bestellungen: Whats-App 01 57 76 37 93 25 

oder: E-Mail: libri@papier-ehlen.de
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Gospel in Sittensen – 
es geht weiter!
Mitte Juni haben wir mit einem Konzert in 
der St. Dionysius Kirche den Abschluss un-
serer Gospel-Werkstatt mit dem Hambur-
ger Chor „The Good News Singers“ gefeiert. 
Unter der Leitung von Olga Chumikova, 
Kantorin in unserer Gemeinde, und Hanno 
Andersen, Chorleiter der „The Good News 
Singers“, wurde im Mai und Juni ein Reper-
toire aus Gospels erarbeitet und schließlich 
am 15. Juni 2025 zur Aufführung gebracht. 

Für die Projektteilnehmer*innen aus 
Sittensen geht es nun weiter. Sie wurden 
eingeladen am Sonntag, den 7. September 
2025 in Bremervörde an der Gospel-Night 
mitzuwirken und gemeinsam mit vier 
weiteren Gospel-Chören die Kirche St. Li-

borius zum Beben zu bringen. Erfahrene 
Sängerinnen und Sänger aus Sittensen 
und Umgebung, die spontan noch einstei-
gen möchten, sind herzlich zu den zwei 
dafür vorgesehenen Proben eingeladen. 

Proben:  Mo. 25.08. ab 19 Uhr in der 

St. Dionysius-Kirche in Sittensen. Mo. 
03.09. ab 19 Uhr im Gemeindehaus der 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde (Scheeßeler 
Straße 6 in Sittensen)

Anmeldung und weitere Infos bei Olga 
Chumikova olga.chumikova@evlka.de

Bilder- und Fotoausstellung
Sonntag, 7. September 2025, 11:30 bis 14:30 Uhr im Gemeindehaus

Ausgestellt werden Werke von:
Gudrun Freytag
Gemalte Werke zum Verkauf (Bene-
fiz-Aktion für den Förderverein für die 
Ev. Jugend in der Börde Sittensen e.V.)
Karl-Friedrich Beyermann
Schwarzweiß-Fotografien zum Verschen-
ken (aus Schule und Kirchengemeinde 
1973 bis 2003)

Gudrun Freytag (1941 – 2021) war seit 
1986 künstlerisch tätig und arbeitete mit 
verschiedenen Techniken. Häufige Mo-
tive waren Landschaften, Blumen und 
abstrakte Formen. Hans-Jürgen Frey-
tag bietet ausgewählte Werke aus ihrem 
Nachlass zum Verkauf gegen Preisvor-
schlag an. Der Erlös wird vollständig 
als Spende an den Förderverein für die 
Evangelische Jugend in der Börde Sitten-
sen e.V. gehen.

Parallel werden Schwarzweiß-Foto-
grafien von Karl-Friedrich Beyermann 
aus den Jahren 1973 bis 2003 gezeigt 
und weitergegeben. Der ehemalige Leh-
rer und langjährige Organist der Kir-
chengemeinde hielt mit der Kamera 
besondere Momente fest. Seine großfor-
matigen Aufnahmen zeigen Menschen 
aus der Börde in Schule und Kirchenge-
meinde – wer sich erkennt, darf das Bild 
mitnehmen.

Waffeln und Getränke runden die Ver-
anstaltung ab.
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•  �Weiderindfleisch aus 
 eigener, artgerechter  Haltung

•   saisonale und regionale 
 Produkte

•   tägl. frische Grimkes-Eier
•   24-Std-Shop
•  �Vorbestell-App
•  �Naturkostvollsortiment

BAUERNHOF  
GRIMKES
Familie Riepshoff

Eichenstraße 5 · 27419 Sittensen
Tel. 0 42 82/13 52 · www.grimkes.de
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„Freie Zeit für Frauen“

Ein besonderer Nachmittag mit Gemeinschaft, 
Glaube und Genuss

Liebevoll gedeckte Tische und ein Torten-
büfett laden ein zum Genießen und zum 
Unterhalten. Wir singen miteinander, be-
ten und werden gesegnet.

Im Mittelpunkt des Nachmittages steht 
das Referat und die Bilder der Künstlerin 
Gisela Wichern aus Sittensen:

„Liebe durchflutet das All – Gedanken 
und Bilder zur Schöpfungsgeschichte“

Sie sagt von sich, die biblische Schöp-
fungsgeschichte habe sie neugierig ge-
macht. Ihr Weg, etwas zu verstehen, ist 
der des Malens. Sie hat sie also gemalt. 8 
Bilder sind entstanden. Wer sich mit der 
Schöpfung beschäftigt, kommt an dem 
Schöpfer nicht vorbei. Nicht an ihm und 
auch nicht an seinen Absichten mit uns 
… und schon gar nicht an seiner Sehn-
sucht nach uns Menschen. Darum wählte 
sie den Titel „Liebe durchflutet das All“.

Mit den Bildern lädt sie ein zu einer 
Reise durch Raum und Zeit mitten hinein 
in das Herz des Schöpfers. 

Am 10. September geht es um 15.00 
Uhr im Gemeindehaus los.

Anmeldungen bitte bis zum 6.Septem-
ber an Karin Fedtke, Tel. (04282)2497

Adventskaffee 
Am 30.11.2025 von 14 – 17 Uhr
Dieses Jahr erbitten wir Hilfe aus den Dörfern 
Freetz, Hamersen, Kalbe, Lengenbostel, Tiste und 
Wohnste. Um genaueres zu besprechen, treffen 
wir uns am Freitag, den 19.9.2025 um 15 Uhr im 
kleinen Saal im Gemeindehaus, eine entsprechen-
de Einladung wird versandt.

Wer nähen und stricken möchte, wendet sich 
an Patricia Ritscher: 04169 1271

Wer zu Marmelade und Backwerk Fragen hat, 
kann diese an Anne Kahrs stellen: 04282 591560.

Für Gestecke und weihnachtliche Deko suchen 
wir noch jemanden, der zwei Abende diese Bas-
telei anleitet, wer sich angesprochen fühlt, meldet 
sich bitte bei Brigitte Burkardt: 0160 984 00 630.

Wir sind dankbar für jede Mithilfe und für jedes 
Gebet für unseren Basar 2025.

time to talk im September 2025
19. September 2025, 20 Uhr, Einlass 19:30 Uhr

Was: „Mut steht dir gut“
Wo: „Westerescher Hof“ in Westeresch 
„Mut steht dir gut“, ein Abend mit Texten 
von Susanne Niemeyer (Auto-
rin) und Musik von Popkantor 
Hauke Nebel. 

Das Team von ‚time to talk‘ 
lädt interessierte Frauen herz-
lich ein, dem Motto „Überra-
schend mutig und beherzt“ nachzugehen. 
Susanne Niemeyer sagt: „Mut ist Kaffee-
trinken mit der Angst“ und fragt: „Was 
traust DU Dich?“

Wir wollen Fragen nach Mut und Zu-

versicht in den Blick nehmen, miteinan-
der darüber ins Gespräch kommen, was 
Mut für uns ist und ob der Satz „Mut 

steht dir gut“ zutrifft.
Hauke Nebel wird mit pas-

sender Musik die Texte ergänzen 
und uns vielleicht ermutigen, 
bei dem einen oder anderen Lied 
mitzusingen. Und wie immer er-

wartet uns ein leckeres Fingerfood-Buffet.
Karten gibt es ab dem 30. August für 

24 € bei den Vorverkaufsstellen („Moden 
Holst“ in Sittensen und „Kolkmann“ in 
Scheeßel) – keine Abendkasse.
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Nächster Flohmarkt 
„Rund ums Kind“  
am 27. September 2025
Das Flohmarkt-Team unserer Kir- 
chengemeinde veranstaltet am Sams-
tag, 27.9.2025, den beliebten Floh- 
markt „Rund ums Kind“. In der Zeit 
von 9 bis 12 Uhr darf wieder in den 
Räumen des Gemeindehauses reich- 
lich gestöbert, gekauft und geklönt 
werden.

Auch für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt: Es gibt Kaffee und Kuchen, be-
legte Brötchen und Brezeln.

Natürlich ist der traditionelle Spen-
dentisch wieder dabei: Sachspenden, 
die im Vorfeld gesammelt wurden, 
können hier erworben werden und der 
Käufer entscheidet den Preis selbst. 
Der Erlös des Spendentisches, der 
Standgebühr und des Kuchenverk- 
aufs ist dieses Mal für die Familienar-
beit in unserer Kirchengemeinde be-
stimmt.

Wer den Spendentisch unterstüt-
zen möchte, kann gut erhaltene Sach-
spenden (Kinderkleidung, Spielzeug, 
Kinderbücher, etc.) am Freitag, 26.9., 
zwischen 16 und 18 Uhr direkt im Ge-
meindehaus abgeben.

Standanmeldung: Erstmals und aus-
schließlich ist die Anmeldung für ei-

nen der 30 Stände über ein Online-For-
mular möglich.

Über den nebenstehenden QR Code, 
bzw. über die Webpage https://floh-
markt.in-sittensen.de/ ist die Anmel-
dung ab Samstag, 13.9., um 8 Uhr mög-
lich. Eventuelle Rückfragen können an 
die Mailadresse flohmarkt@in-sitten-
sen.de gerichtet werden.

Die Standgebühr beträgt 7 Euro. Bei 
schönem Wetter 
wird der Flohmarkt 
um einige Stände 
draußen erweitert. 

Das Flohmarkt- 
Team freut sich 

auf euch!

Familien-Zeit
Familien-Zeit ist ein neues 
Angebot für die ganze 
Familie. Egal wie alt du 
bist, du kannst deine 
ganze Familie mitbrin-
gen. Jede Familien-Zeit 
hat ein Motto. Dieses Mal 
wollen wir gemeinsam singen. Wir starten am 
28.09.2025 von 15-16.30 Uhr im Gemeindehaus 
und bringen den Großen Saal zum Klingen.

Gemeinsam werden wir viele Mitmachlieder 
singen, neue Lieder kennenlernen und das ein 
oder andere Lied auch mit Bewegungen gestal-
ten. Dabei werden wir musikalisch unterstützt 
von unserer Kirchenmusikerin Olga Chumikova.

Bist du dabei? Eine Anmeldung ist nicht nötig. 
Wir freuen uns auf dich und deine Familie.

Diakonin Julia Schöler und Team

Bibelstunden Oktober – November 2025	
Beginn jeweils um 15 Uhr

BIBELSTUNDEN IM OKTOBER	
Mittwoch, 8. 10. 2025 Freetz im Dorfgemeinschaftshaus mit Christian Huck

Dienstag, 14. 10. 2025 Ippensen bei Käthe Brandt mit Friedrich Weßeler

Freitag, 17. 10. 2025 Vierden im Dörfergemeinschaftshaus mit Andreas Hannemann

Donnerstag, 23. 10. 2025 bei Angelika Wahlers mit Christian Huck
BIBELSTUNDEN IM NOVEMBER	

Mittwoch, 5. 11. 2025 Freetz im Dorfgemeinschaftshaus mit Friedrich Weßeler

Freitag, 7. 11. 2025 Vierden im Dörfergemeinschaftshaus mit Christian Huck

Donnerstag, 13. 11. 2025 Tiste bei Angelika Wahlers mit Andreas Hannemann

Dienstag, 25. 11. 2025 Ippensen bei Käthe Brandt mit Michael Rösel

Frauenstunden Oktober 2025– November 2025
Mittwoch, 01.10.2025, 14.30 Uhr, DGH Groß Meckelsen, Teil 2 zum Thema „Was das Herz froh macht“ mit Meike Seiferth

Montag, 06.10.2025, 15 Uhr, Alte Schule Hamersen, Frauenstunde/Klönstuv - Klönen und Spiele spielen

Dienstag, 07.10.2025, 15 Uhr, Groß Ippensen (bei Burfeind), „Jona-ein widerspenstiger Prophet?“ mit Christian Huck

Mittwoch, 15.10.2025, 15 Uhr, Sittensen im Gemeindehaus, „Im Garten kannst du Gott begegnen“ mit Elke Hannemann Für Sittenser und Tister Frauen

Mittwoch, 15.10.2025, 15 Uhr, Dorfzentrum Klein Meckelsen, „Ich bin Christ, was nun?“ mit Gunda Fitschen

Mittwoch, 22.10.2025, 19.30 Uhr, Dorfhaus Wohnste, „Fürchte dich nicht!“-von Sorgen, Mut und Zuversicht mit Anke Holst

Mittwoch, 22.10.2025, 15 Uhr DGH, VIerden, „Ein Schiff, das sich Gemeinde nennt“ – ein Lied als Zeitreise mit Ursula Eggers

Mittwoch, 22.10.2025, 19.30 Uhr, DGH Freetz, „Im Garten kannst du Gott begegnen“ mit Elke Hannemann

Mittwoch, 05.11.2025, 19.30 Uhr, Dorfhaus Wohnste, „Jona-ein widerspenstiger Prophet?“ mit Christian Huck

Mittwoch, 05.11.2025 14.30 Uhr, DGH Groß Meckelsen, „Im Garten kannst du Gott begegnen“ mit Elke Hannemann

Montag, 10.11.2025, 15 Uhr, Alte Schule Hamersen, Frauenstunde/Klönstuv - „Im Garten kannst du Gott begegnen“ mit Elke Hannemann

Mittwoch, 12.11.2025, 15 Uhr, Groß Ippensen (bei Burfeind), „Fürchte dich nicht!“-von Sorgen, Mut und Zuversicht mit Anke Holst

Donnerstag, 13.11.2025, 15 Uhr, Dorfzentrum Klein Meckelsen, „Jona-ein widerspenstiger Prophet?“ mit Christian Huck

Mittwoch, 19.11.2025, 15 Uhr, Sittensen im Gemeindehaus, „Was macht EWIS?“ ein Bericht über die Flüchtlingshilfe in Sittensen mit Ellen Schammer Für 
Sittenser und Tister Frauen

Mittwoch, 26.11.2025, 19.30 Uhr, DGH Freetz, „Jona-ein widerspenstiger Prophet?“ mit Christian Huck

Mittwoch, 26.11.2025, 15 Uhr, DGH Vierden, Teil 1 zum Thema „Was das Herz froh macht“ mit Meike Seiferth
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Reformationstag in Sittensen –  
Mittelaltermarkt für Groß und Klein
Für den 31. Oktober 2025 laden wir zu ei-
nem Mittelaltermarkt am Reformationstag 
ein. Vor allem für die Kinder werden viele 
Spiel- und Bastelstationen angeboten: Bal-
kenkampf, Sackwerfen, ein „Reiterturnier“ 
und Bogenschießen sind nur einige der Ak-
tivitäten. Außerdem kann man Jonglier-
bälle basteln, Hufnagelkreuze binden oder 
sich im Torfkarrenrennen messen.

Darüber hinaus ist die Zeit Martin 
Luthers erlebbar. Menschen mit Kostü-
men sind an vielen Stellen anzutreffen, 
ein mittelalterliches Lager mit kleinen 
Schaukämpfen ist ebenso zu bestaunen 
wie ein Lautenspieler oder das Ensemble 
„Hanse Pfeyfferey“, welches auf mittelal-
terlichen Instrumenten spielt.

Und natürlich ist auch für das leibli-

che Wohl gesorgt. Waffeln oder Stockbrot 
gibt es, Pellkartoffeln und Bratwürste. 
Und man kann sich das bunte Treiben 
von oben anschauen: Turmführungen 
für Interessierte stehen auch auf dem 
Programm.

Beginnen soll der Tag um 11 Uhr mit 
einem Familiengottesdienst in der St. Di-
onysius Kirche. 

Direkt im Anschluss wird das Markt-
treiben eröffnet. Gegen 15 Uhr ist dann 
auch schon Schluss.

Ort: Platz und Parkplätze vor der St. 
Dionysius Kirche, Kirchenweg 1, Sitten-
sen.

Zeit: Freitag, 31. Oktober 2025, 11 Uhr: 
Familiengottesdienst, danach Mittelal-
termarkt, Ende um 15 Uhr

Abendmusik mit CAPPELLA VOCALE NIENBURG
Sonntag, 2. November 2025 um 17 Uhr, St. Dionysius-Kirche Sittensen

Am Sonntag, den 02. November 2025 
findet ein Chorkonzert mit CAPPELLA 
VOCALE NIENBURG in unserer St. Di-
onysius-Kirche statt. Der Chor bringt 
ein breites Spektrum der Chorliteratur 
zum Gehör: von Monteverdi und Bach 
bis hin zu Mendelssohn und Brahms. 
Das Programm wird mit Orgelstücken 
umrahmt, vorgetragen von unserer 
Kantorin Olga Chumikova. Der Eintritt 
zu diesem Konzert ist frei, um Spenden 
wird gebeten. 

Zum Chor: aus Mitgliedern der da-
maligen Niederdeutschen Kantorei 
Nienburg gründete Hans-Jürgen May 
1978 ein Vokalensemble, welches sich 
überwiegend mit a cappella Literatur 
beschäftigt: die CAPPELLA VOCALE 
NIENBURG. Schon nach kurzer Zeit be-
kam der Chor erste Auftritten und gute 
Kritiken. Rundfunkproduktionen beim 
Norddeutschen Rundfunk und bald 
auch bei Radio Bremen machten das 
Ensemble einer breiteren Öffentlichkeit 
bekannt. 

Kirchenmusikdirektor i.R. Hans-Jür-
gen May leitet die CAPPELLA VOCALE 
NIENBURG seit ihrer Gründung. Er war 
in Nienburg als Organist und Kantor an 
der St. Martinskirche tätig und übte das 
Amt des Kirchenmusikdirektors im ehe-

maligen Fachaufsichtsbezirk Calenberg 
in der Hannoverschen Landeskirche aus. 
May studierte evangelische Kirchenmu-
sik in Schlüchtern, Berlin und Essen so-
wie Oboe und Kammermusik in Berlin.

Der Chor, dessen Mitglieder zu den 
einmal monatlich stattfindenden Pro-
ben in der Kreisstadt an der Mittelweser 
zusammenkommen, ist stilistisch nicht 

festgelegt – vielmehr bemüht er sich um 
die Pflege eines umfangreichen Repertoi-
res mit geistlicher und weltlicher Chor-
musik vieler Epochen und Stilrichtungen 
bis hin anspruchsvollen Gospel- und 
Popmusikbearbeitungen.

Weitere Informationen zum Chor fin-
den Sie unter: https://cappellavocalenien-
burg.jimdofree.com



Angebote & Aktuelles

26	 www.kirche-sittensen.de

25 Jahre Weihnachten im  
Schuhkarton in Sittensen –  
Liebe, die sich einpacken lässt
Was mit einem kleinen Anfang begann, 
ist heute nicht mehr aus unserer Gemein-
de wegzudenken: Seit 25 Jahren gibt es in 
Sittensen eine Sammelstelle der Aktion 
„Weihnachten im Schuhkarton“, organi-
siert von Samaritan’s Purse – der weltweit 
größten Geschenkaktion für bedürftige 
Kinder, Hoffnung schenken und zu vermit-
teln, an dich wird gedacht.

Angefangen hat es im Jahr 2000 unter 
der damaligen Leitung von Andrea Schus-

ter, Annegret und Gerhard Brunkhorst, 
sowie Jellie Rösel, die die Aktion privat in 
Sittensen in der Königshofallee ins Leben 
gerufen haben. Im Laufe der Zeit hat sich 
das Team verändert. Die Leitung obliegt 
nun Annegret Brunkhorst und zum Team 
gehören Jellie Rösel, Sigrid und Jürgen Sie-
vers, Petra Wichern und Alke Grimm.

Über 13 Jahre lang wurden die Schuh-
kartons in leerstehenden Geschäftsräumen 
in Sittensen angenommen, die stets kosten-
los zur Verfügung gestellt wurden. Ob in 
der Scheeßeler Straße, Stader Straße oder 
Hamburger Straße. Seit 2013 ist die Sam-
melstelle nun im Gemeindehaus der Ev.-

luth. Kirchengemein-
de fest verankert. An 
jeweils drei Tagen im 
November wurden in 
den 25 Jahren dort pro 
Jahr rund 500, einige 
Jahre sogar bis 1000 
Schuhkartons, abgegeben und angenom-
men. 

Was in Sittensen begann, hat Kreise 
gezogen. Inzwischen sind durch unse- 

re Sammelstelle weite-
re Sammelstellen so-
wie Untersammelstel-
len entstanden – z.  B. 
Apensen, Heeslingen 
und Elsdorf. Insgesamt 
wurden in den letzten 
25 Jahren rund 14.000 
Schuhkartons auf die 
Reise geschickt  – vor-
rangig in osteuropä-
ische Länder, wo sie 
Kindern in schwieri-
gen Lebenslagen ein 
Lächeln ins Gesicht 
zaubern.

Alle diese liebevoll 
beklebten Schuh-
kartons haben vie-
le helfende Händen 
gepackt, u.  a. von 
Gemeindeg r uppen, 
Privatpersonen, Fami-
lien, Geschäften, Kitas, 
Nachbargemeinden, 
Schulklassen und Fir-

men. Auch ehemalige, treue, fleißige Pa-
ckerinnen und Packer, denen es im Laufe 
der Zeit zu beschwer-
lich wurde, unterstüt-
zen das Team wei-
terhin – etwa durch 
selbstgestrickte So-
cken, Schals oder Müt-
zen und Geldspenden. 
Besonders bewegend 
sind die Besuche von 
Schulklassen, die ihre 
Schuhkartons mit Be-
geisterung und selbst 
geschriebenen Grüßen 

und Fotos vorbeibringen und dabei viele 
neugierige Fragen stellen.

Anlässlich des 25-jährigen Bestehens 
lädt das Team am ersten Abgabetermin 
am Donnerstag 6. November 2025 herzlich 
zu einem gemütlichen Beisammensein bei 
Kaffee und Kuchen von 15 bis 17 Uhr im 
Gemeindehaus ein.

Weitere Abgabetermine der Schuhkar-
tons sind:
Dienstag 11. November 2025 von 9–12 Uhr
Samstag 15. November 2025 von 10–12 Uhr

Aufgrund internationaler Einfuhrbe-
stimmungen wird darum gebeten, sich 
genau an die Einfuhrbestimmungen zu 
halten, da die Ware in verschiedene vorwie-
gend Osteuropäische Länder geht, darf nur 
neue Ware in die Kartons gepackt werden. 
Weitere Informationen zur Aktion sowie 
Packtipps und Abgabehinweise sind auf der 
Webseite “Weihnachten im Schuhkarton“, 
„die Samariter.org“, dem QR-Code oder ab 
Oktober auf den Flyern, den Postern oder 
beim Team zu bekommen.

Das Team bedankt sich von Herzen für 
die Treue und vielfältige Unterstützung 
über all die Jahre und hofft noch viele Jahre 
weitermachen zu können, denn dadurch be-
schenken wir jährlich viele Kinder in Not.

Annegret Brunkhorst, Jellie Rösel, 
Sigrid und Jürgen Sievers, Petra Wichern, 

Alke Grimm
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Osterferienfreizeit 2026
Liebe Kids, liebe Eltern,
in den Osterferien 2026 geht es wieder auf 
Osterferienfreizeit. 

Osterferienfreizeit, das bedeutet 5 Tage 
lang gemeinsame Action, Erlebnisse und 
Spiele für Kinder im Alter zwischen 8 
und 12 Jahren. Man kann neue Freunde 

kennenlernen oder bestehende Freund-
schaften vertiefen. 

Dieses Jahr fahren wir in ein Freizeit-
haus nach Hanstedt. Dort erwartet uns 
neben einem großen Haus mit viel Platz 
zum Spielen auch ein schönes Außenge-
lände zum Toben.  

Von spannenden Geschichten über 
lustige Aktionen bis hin zu actionreichen 
Spielen ist alles im Programm enthalten. 
Kannst du dieses Mal den Anker lichten?

Die Anmeldung ist ab 1.10.2025 über 
folgenden Link auf der Website unserer 
Kirchengemeinde möglich: https://www.
kirche-sittensen.de/Angebote/Kinder-Ju-
gend-Familie/Kinder/Osterferienfreizeit 
oder einfach den QR-Code scannen.

Fahren aus einer Familie Geschwis-
ter mit gibt es einen Rabatt von 20  € pro 
Kind.

Falls in einer Familie das Geld momen-
tan ein bisschen knapp ist, aber ein Kind 
trotzdem gerne mitfahren möchte, wen-
det euch bitte direkt an Dieter Wiemann, 
dann können wir als Kirchengemeinde 
schnell und unbürokratisch helfen. Kein 
Kind soll aus finanziellen Gründen nicht 
mitfahren können. 

Wir freuen uns auf euch!

Was: Osterferienfreizeit 2026
Wann: 23. 03. – 27. 03. 2026
Wo: Missionarisches Zentrum Hanstedt
Wer: Kinder zwischen 8 und 12 Jahren, 
begrenzte Platzanzahl
Kosten: 200 € (Bei Geschwisterkindern: 
180 € pro Kind). Inklusive: 4 Übernach-
tungen im Mehrbettzimmer, VP, Leitung, 
Programm, Reisebus
Anmeldung: ab 01. 10. 2025 online  
Leitung: Julia 
Schöler, Tel. 
01573/3149501, 
Mail: julia.schoe-
ler@evlka.de und
Dieter Wiemann – 
Tel.: 04282/509756, 
Mail: dieter.wie-
mann@evlka.de

Schutzkonzept und Gemeindeversammlung
Donnerstag, 20. November um 19 Uhr im Gemeindehaus

Der Kirchenkreis Bremervörde-Zeven 
hat ein Schutzkonzept zur Prävention 
sexualisierter Gewalt entwickelt. Auch 
unsere Kirchengemeinde soll ein siche-
rer Raum sein, in dem alle Menschen vor 
jeglicher Gewalt geschützt sind. Daher 
haben sich das Team der hauptamtlich 
Mitarbeitenden, der Kirchenvorstand 
und der Kinder- und Jugendausschuss 
ebenfalls ausführlich mit dem Schutz-
konzept und dessen Umsetzung für die 
Arbeit in unserer Kirchengemeinde be-
schäftigt. In einer „Risikoanalyse“ haben 
wir in den Blick genommen, was sich be-
reits bewährt hat, wie z.B. die Schulungen 
der Freizeit-Teams und die Vorlage von 
polizeilichen Führungszeugnissen durch 
volljährige ehrenamtlich Mitarbeitende 
in der Arbeit mit Kindern und Jugendli-
chen. Und gleichzeitig haben wir gelernt, 
wo wir uns noch verbessern können. 

Unter anderem davon möchte der 

Kirchenvorstand in einer Gemeindever-
sammlung am 20. November um 19 Uhr 
berichten. Zu einer solchen Versamm-
lung sind laut Kirchengemeindeordnung 
alle wahlberechtigten Mitglieder der Kir-
chengemeinde eingeladen. Unter Beteili-
gung des Pfarramtes berichtet dann der 
Kirchenvorstand rückblickend über die 
Wahrnehmung seiner Aufgaben und gibt 
einen Ausblick für das kommende Jahr. 
Neben dem Schutzkonzept wird es dann 
auch um neue Wege im Fundraising und 
bei den Kollekten in unseren Gottes-
diensten gehen. Dazu hat der Kirchen-
vorstand bereits beschlossen, zusätzlich 
zu den „Opferkästen“ eine Online-Spende 
zur ermöglichen. 

Das „Schutzkonzept des Ev.-luth. Kir-
chenkreises Bremervörde-Zeven zur Prä-
vention sexualisierter Gewalt“ finden Sie 
unter www.kkbz.de/schutzkonzept.

Sven Kahrs

Eröffnung des 
neuen Themenparks 
„Menschenrechte im 
St. Dionysius-Park“!
Samstag, 9. November 2025, ab 14:30 Uhr,  
St. Dionysius-Park in Sittensen

Freut euch auf ein abwechslungsreiches Rah-
menprogramm, das zum Nachdenken, Mitma-
chen und Verweilen einlädt.

Der Themenpark hat das Ziel, die Menschen-
rechte sichtbar, begreifbar und erfahrbar zu ma-
chen. Für jedes der 30 Menschenrechte wurde 
ein Schild gestaltet und aufgestellt. Darauf fin-
det sich eine Kurzfassung des Menschenrechts, 
eine kurze Erklärung in eigenen Worten, und ein 
Denkanstoß in Form von Zitaten. Ein QR-Code 
führt zum virtuellen Themenpark, der weitere 
Inhalte bietet, die uns die Menschenrechte nä-
herbringen und zum Nachdenken anregen.

Weiterhin sind finanzielle Spenden für diese 
Projekt willkommen! Die Infos dazu und weitere 
Auskünfte gibt es auf www.kirche-sittensen.de.

Wir freuen uns, wenn du am 9. November 
dabei bist!� Das Themenpark-Team
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Freizeit für Erwachsene in Oberstdorf, 5. – 12. September 2026
Unsere Kirchengemeinde lädt für acht 
Tage nach Oberstdorf ins Allgäu ein. 
Ausgangspunkt für Ausflüge und Wande-
rungen ist das Haus Bergfrieden oberhalb 
von Oberstdorf am Beginn des Oytales. 

Vom Haus aus bietet sich bereits ein herr-
licher Blick auf die umliegenden Berge. 
Von Oberstdorf aus werden wir die fas-
zinierende Bergwelt kennenlernen. Wir 
bieten Wanderungen in Gruppen an mit 
unterschiedlichen Herausforderungen 
an, von leichten bis zu anspruchsvollen 
Touren. Im Preis inbegriffen ist der „All-
gäu- Walser- Pass“ und das Bergbahn 
Unlimited-Ticket, mit denen wir kosten-
los den Nahverkehr und die Bergbahnen 
in Oberstdorf einschl. Kleinwalsertal 
benutzen können. So ist es möglich, 

auch ohne körperliche Anstrengungen 
z.B. die Aussicht auf das Bergpanorama 
vom Nebelhorn aus genießen. Da wir mit 
Privatautos unterwegs sind, bieten sich 
vielfältige Ausflüge in die Umgebung an. 

Tägliche Andachten und die 
Einladung zum Gespräch 
rund um das Thema Glaube 
sind Bestandteile der Freizeit. 
Unterbringung: In Doppel- 
und Einzelzimmern, teilweise 
mit Balkon – siehe Preisliste
Freizeitpreis pro P. 
DZ sowie EZ mit  D/WC 
686,00 €
DZ sowie EZ mit /WC/Bal-

kon o. Terrasse 728,00 €
EZ Waschb. / Dusche auf Flur 623,00 €

Im Preis inbegriffen sind: 
Vollpension (4 Malzeiten), 
Nutzung von Bergbahnen 
und Nahverkehr, Kurtaxe 
Zuschuss: Wir werden für 
TN ab 65 Jahren einen Zu-
schuss beim Diakonischen 
Werk beantragen ( 80 – 100 
€;  Zusage dafür Anfang 
2026 ).
Anreise: Mit Privat- PKW, 

Mitfahrgelegenheiten werden wir im 
Vorfeld nach Bedarf und Angebot klä-
ren. 
Leitung: Andreas und Elke Hanne-
mann, Michael und Jellie Rösel     
Anmeldungen sind möglich ab dem 
Sa.,11.10. ab 8.00 Uhr bei Fam. Rösel per 
Mail: roesel.sittensen(at)gmx.de mit der 
Angabe nach Zimmerwunsch Rückfra-
gen bei Fam. Rösel per Mail oder Tel. 
04282 4152, oder bei Andreas Hanne-
mann, Mail: andreas.hannemann(at)
evlka.de, oder Tel. 04282 911133 

Nach der Anmeldung per Mail er-
halten alle TN noch einen schriftlichen 
Anmeldebogen für nähere Angaben 
z. B.: Rücktrittsvers., Mitfahrgelegen-
heiten …

Vorankündigung: Gemeindefreizeit in Hermannsburg, 1. – 5. Juni 2026

Die nächste Gemeindefreizeit führt uns 
ins in die Südheide. Wir sind für fünf 
Tage in Hermannsburg zu Gast. Unter-
gebracht sind wir in der Heimvolkshoch-
schule. Dazu laden wir unsere älteren Ge-
meindeglieder herzlich ein.

Zum Programm gehören unsere täg-
lichen Andachten, dazu die Bibelarbei-
ten und gesellige Abende. Außerdem 

sind in Planung: Besich-
tigung der Altstadt Celle, 
Führung durch das ehe-
malige Missionsseminar, 
Ausfahrt in die Heide und 
einiges mehr.
Freizeitpreis/Person im Dop-
pelzimmer: 395 Euro
Freizeitpreis/
Person im Ein-
zelzimmer: 478 
Euro
Zeit: 1. – 5. Juni 

2026 (Montag bis Freitag)
Alle Zimmer sind mit 

Dusche und WC ausgestat-
tet. Im Preis inbegriffen: 
Anreise, Vollpension, Kur-
taxe, Kosten für Ausflüge 
sowie Eintrittspreise. Die 
Anreise erfolgt in VW-Bus-
sen und mit eigenen Pkw. 

Da die Höhe der Bezuschussung noch 
nicht feststeht, kann der Preis noch 
leicht variieren. 
Leitung und nähere Auskunft: Elke und 
Andreas Hannemann (04282 / 91 11 33)

Wir erbitten die Anmeldung ab De-
zember, mit Erscheinen des nächsten Ge-
meindemagazins.
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  Nicht immer ist Alles langfristig planbar. Die aktuellen Termine finden Sie auf unserer Homepage www.kirche-sittensen.de!

Gottesdienste September 2025 
Freitag, 5. September
19 Uhr 	� Gottesdienst Punkt 7,  

Thema: Die Mutter allen Übels – Vom Vergleichen

Sonntag, 7. September 
12. Sonntag nach Trinitatis / Predigttext: Apg 3,1–10
10 Uhr 	� Gottesdienst mit Taufen  

Christian Huck und Pastor Kahrs / AB-Chor

Sonntag, 14. September 
13. Sonntag nach Trinitatis / Predigttext Mk 3,31–35 
10 Uhr 	� Gottesdienst  / Friedrich Weßeler /  

Olga Chumikova 
10 Uhr	�  Erntedank-Gottesdienst in Wohnste  

mit Christian Huck / Posaunenchor

Sonntag, 21. September 2025 
14. Sonntag nach Trinitatis 
Predigttext: 1. Mose 28,10–19a (19b–22)
10 Uhr 	� Gottesdienst / Christian Huck /  

Olga Chumikova 
11.30 Uhr 	�Gottesdienst „Familienfutter“ bei Grimkes /  

Pastor Kahrs, Diakonin Schöler und Team /  
Kinderchor

Sonntag, 28. September 2025 
15. Sonntag nach Trinitatis 
Predigttext: 1. Petr 5,5b–11 
10 Uhr 	� Visitationsgottesdienst / Pastor Kahrs,  

Pastor Hannemann / Kantorei 

Gottesdienste Oktober 2025
Freitag, 3. Oktober 2025
19 Uhr 	� Gottesdienst Punkt 7, Thema: Was für ein Geschenk –  

25 Jahre Punkt Sieben mit Pastor Thoden

Sonntag, 5. Oktober 2025
10 Uhr 	� Gottesdienst zum Erntedankfest / Pastor Kahrs / 

Posaunenchor 

Sonntag, 12. Oktober 2025 
17. Sonntag nach Trinitatis  
Predigttext: Jos 2,1–21 
10 Uhr 	� Gottesdienst mit Taufen / Pastor Hannemann /  

AB-Chor

Sonntag, 19. Oktober 2025 
18. Sonntag nach Trinitatis / Predigttext: Jak 2,14–26 
10 Uhr 	� Gottesdienst / Christian Huck und  

Pastor Hannemann / Leah Eckhoff 

Sonntag, 26. Oktober 2025 
19. Sonntag nach Trinitatis / Predigttext: Joh 5,1–16 
10 Uhr 	� Gottesdienst mit Abendmahl / Pastor Hannemann / 

Christine von Stryk 

Freitag, 31. Oktober 2025
11 Uhr 	� Gottesdienst „Familienfutter“ zum Reformationstag / 

Diakonin Schöler, Pastor Kahrs und Team 

Gottesdienste November 2025
Sonntag, 2. November 2025 
20. Sonntag nach Trinitatis  
Predigttext: 1. Mose 8,18–22; 9,12–17 
10 Uhr 	� Gottesdienst / Pastor Kahrs /  

Kantorei 

Freitag, 7. November 2025
19 Uhr 	� Gottesdienst Punkt 7,  

Thema: Weil jeder Mensch zählt – Themenpark 
Menschenrechte

Sonntag, 9. November 2025 
Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres  
Predigttext: Lk 6,27–38
10 Uhr 	� Gottesdienst / Christian Huck und Pastor Kahrs / 

Olga Chumikova 
11.30 Uhr 	�Taufgottesdienst

Sonntag, 16. November 2025 
Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres Volkstrauertag 
Predigttext: Hiob 14,1–6(7–12)13(14)15–17
10 Uhr 	� Gottesdienst / Pastor Hannemann /  

Olga Chumikova 

Mittwoch 19.November 2025
10 Uhr 	� Gottesdienst mit Abendmahl (barrierefrei) zum Buß- 

und Bettag / Olga Chumikova

Sonntag, 23. November 2025 
Ewigkeitssonntag / Predigttext: Mt 25,1–13 
10 Uhr 	� Gottesdienst / Pastor Hannemann und Pastor Kahrs / 

Posaunenchor 

Sonntag, 30. November 2025 
 1. Advent / Predigttext: Röm 13,8–12 
10 Uhr 	� Gottesdienst mit Abendmahl / Pastor Kahrs /  

Olga Chumikova 

Gottesdienste September / Oktober / November 2025
LIVE 
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Apotheker Rüdiger Koch
Bahnhofstraße 23 • 27419 Sittensen

Telefon 0 42 82 - 12 95 • Telefax 0 42 82 - 17 19

Die Börde bringt´s!



  Festsaal (für ca. 300 Personen)
  Lindenstube (für ca. 50 Personen)
   Kaminzimmer (für ca. 25 Personen)
   Dienstags verschiedene 
 � emenbu� ets ab 19 Uhr

Scheeßeler Straße 10
27419 Hamersen · Tel. (0 42 82) 16 41

info@borchers-hamersen.de
www.borchers-hamersen.de

Hauptagentur

Marco Bostelmann
Hamburger Straße 6 
27419 Sittensen
marco.bostelmann@concordia.de

CONCORDIA. EIN GUTER GRUND.

VERSICHERUNGS-
FRAGEN?
Dann rufen Sie mich an.

✆ 04282/9117783Fahrschule Hauschild
Inh. J. Hauschild
Hamburger Straße 6 
27419 Sittensen

(0 42 82) 5 93 26 00
Fax 5 94 38 56

  Bürozeiten: 
Mo. und Do. 19:00–20:00 Uhr 
und nach Vereinbarung

(01 75) 5 65 40 70

Anzeige_Fahrschule_Hauschild.indd   1 07.03.2015   10:41:36

i& Lars Böckmann 
� Baum- & Gartendienst GmbH 

Holzhackschnitzel­
und Rindenmulch-Verkauf 

■ Problemfällung ■ Garten-Neuanlage
■ Stubbenrodung ■ Jahres-Gartenpflege
■ Zaunbau ■ Baum- und Gehölzpflege
■ Winterdienst ■ Hubbühnenarbeiten
■ Rasen und Rollrasen ■ Rasenbewässerungsanlagen

'8' 04282 / 22 66 · www.lars-boeckmann.de 

Harald Meyer Installationen GmbH
Hansestraße 20 | 27419 Sittensen
T 04282 2570 | www.meyer-haustechnik.de
service@meyer-haustechnik.de

Kontakt

Praxis für Physiotherapie
Inh. Anja Wichern

Bahnhofstraße 12
27419 Sittensen

Tel.: 04282 - 53 09

Behandlungszeiten:
Mo. - Do.     07.20 - 19.00 Uhr
Fr. 07.20 - 14.00 Uhr




